
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Trinwillershagen 
GV/T/013/2014-19 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 17.03.2016 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:32 Uhr 

 Ort, Raum: im Gemeindehaus Trinwillershagen (Schulring) 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister 
Markawissuk, Achim  

1. stellv. Bürgermeister(in) 
Lemke, Robert  

2. stellv. Bürgermeister(in) 
Tausendfreund, Heidrun  

Gemeindevertreter(in) 
Behnke, Silke  
Schwiedeps, Gundula  
Alms, Jürgen  
Lootz, Irena  
Micheel, Olaf  
Spuhl, Dirk  
 
 

Entschuldigt fehlen: 

Gemeindevertreter(in) 
Eggert, Maren  
Härting, Andreas  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 3. Einwohnerfragestunde  
 4. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung 

der Gemeindevertretung (11.02.2016) und zur Kenntnisnahme 
der vergangenen Ausschusssitzungen 

 

 5. Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse und wichtige Ange-
legenheiten der Gemeinde 

 

 6. Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit -plan 
2016 Gemeinde Trinwillershagen 
 

K-H/T/068/2016 
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 7. 1. Änderung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Trinwillershagen 

Si/Vers/T/066/2016 

Nicht öffentlicher Teil 

 8. Mitteilungen des Bürgermeisters im nichtöffentlichen Teil  
 9. Stellungnahme der Gemeinde Trinwillershagen zum Bauantrag 

der Bauherren für das Bauvorhaben Wohnraumanbau an ein 
Wohngebäude 

BA-StS/T/067/2016 

Öffentlicher Teil 

 10. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der Be-
schlüsse, die im nichtöffentlichen Teil gefasst wurden 

 

 11. Schließung der Sitzung  
 
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

  
Herr Markawissuk eröffnet die Sitzung und bestätigt die Ordnungsmäßigkeit der  
Einladung. 

 

Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest.   
 

  
  
zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  

Änderungen zur Tagesordnung gibt es nicht.  
  
  
zu 3 Einwohnerfragestunde 
  

 Auf Nachfrage erläutert Herr Markawissuk den Stand zur Thematik „Tempo 30 in 
der Gemeinde Trinwillershagen“. Nach Ostern und im Sommer gibt es verdeckte 
Ermittlungen. Diese werden dann ausgewertet. Der Bartelshäger Damm soll 
ebenfalls überprüft werden. 

 Herr Huß kritisiert die Verwaltung, dass die Niederschrift zu einer Gemeindever-
tretersitzung im Nachhinein geändert worden ist. Diesem widerspricht Herr En-
gelhardt und sagt, dass Niederschriften, welche vom Bürgermeister unterschrie-
ben wurden, nicht geändert wurden. 

 Weiterhin fragt Herr Huß zur Thematik „Steuerrückzahlung der Gemeinde“. Die-
ses wird von Herrn Markawissuk beantwortet, 

 Des Weiteren sagt Herr Huß, dass er zu den angesprochenen Themen (Straßen-
schäden – letzte Gemeindevertretersitzung) noch keine Antwort erhalten habe. 
Herr Markawissuk sagt, dass die Thematik „Straßenschäden“ in der Niederschrift 
zur letzten Sitzung notiert wurde und dieses abgearbeitet werde. 

 Herr Huß merkt an, dass vier Straßenleuchten im Eickboomweg ausgefallen sind. 
Herr Markawissuk sagt, dass dieses der Messwagen kontrollieren wird und dann 
der Schaden beseitigt wird. 

 Auf Nachfrage von Frau Schwiedeps sagt Herr Markawissuk, dass zum aktuellen 
Stand zur Thematik „Aufnahme von Flüchtlingen in der Gemeinde Trinwillersha-
gen“ im TOP 5 berichtet wird. 
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zu 4 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung der Gemeinde-
vertretung (11.02.2016) und zur Kenntnisnahme der vergangenen Ausschusssit-
zungen 

  
Herr Alms merkt an, dass im TOP 5 „50 %“ stehen muss. 
 
Herr Spuhl sagt, dass seine drei Anträge gar nicht erwähnt wurden. Herr Markawissuk 
sagt, dass diese notiert und behandelt worden sind. 
 

 Beschluss: 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 11.02.2016 wird von der Gemeindevertretung gebilligt.  
 

  
Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 
Die Gemeindevertretung Trinwillershagen nimmt die Niederschrift des Finanzausschus-
ses vom 01.03.2016 zur Kenntnis. 
 

  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse und wichtige Angelegenheiten der 

Gemeinde 
  

Herr Markawissuk informiert über folgende Themen: 
 

 Aufnahme von Flüchtlinge in der Gemeinde Trinwillershagen 
o bis zu 30 Asylbewerber soll die Gemeinde aufnehmen 
o 6 Wohnungen sind vorhanden; vier bereits belegt mit 16 Flüchtlingen 
o Die Flüchtlinge werden integriert. Mit Hilfe vieler ehrenamtlicher Helfer.  
o Es wird ein Raum für Spendenentgegennahmen benötigt. 

 Gespräch mit KITA / ASB / Hr. Witzel – Thematik Umbaumaßnahmen in der KITA 
ab 2017 

o Erweiterung – aus 51 Plätzen sollen 60 Plätze werden 
o Es wird nur dann gebaut, wenn Fördermittel vorhanden sind.  
o Fördermittelantrag soll im April 2015 gestellt werden. 

 Thematik „Tankentsorgung“ abgeschlossen. 
o Rechnungslegung erfolgt 2015. 

 Info-Veranstaltung zum Thema „Breitbandversorgung“ fand statt. 
o Unklar ist, wie hoch die Summe ist, welche in den Haushalt eingestellt 

werden muss. 

 Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Trinwillershagen soll am 
31.03.2016 um 19:00 Uhr stattfinden. Thematik wird die Eröffnungsbilanz der 
Gemeinde sein. Herr Markawissuk weist darauf hin, dass Fahrgemeinschaften 
gebildet werden, da es nur Sitzungsgelder für die Ausschussmitglieder gibt. 
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 Begehung zur Reparaturen für die Straßen in der Gemeinde Trinwillershagen soll 
am 06.04.2016 mit der Fa. Oehlckers stattfinden. 

 Es wird ein Aufruf er Wählergruppe „Aufrechte Demokraten“ für die Landtagswahl 
zur Kenntnis gegeben. 

 Informationstafel „Vogelparkregion“ wird in der nächsten Zeit aufgestellt. Auf-
schrift wird sein „Willkommen in der Gemeinde Trinwillershagen“. 

 
 

  
  
  
  
zu 6 Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit -plan 2016 Gemeinde 

Trinwillershagen 
Vorlage: K-H/T/068/2016 

  
Herr Markawissuk begründet ausführlich den Haushalt 2016 der Gemeinde Trinwil-
lershagen. 
u.a. werden folgende Themen angesprochen: 

 Hebesätze der Steuereinnahmen 

 freiwillige Leistungen  

 Erhebung einer Zweitwohnsitzsteuer 

 Investitionsprogramm für 2016 

 Wirtschaftsplan 2016 des Abwasserbetriebes Trinwillershagen 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes / Begründung:  
 
Auf der Grundlage der §§ 45 ff. KV M-V und auf Basis des Haushaltserlasses zur Auf-
stellung der Haushaltspläne für das Haushaltsjahr 2016 wurde die Haushaltssatzung 
und der Haushaltsplan 2016 für die Gemeinde Trinwillershagen erarbeitet. 
 
Der Entwurf des Haushaltsplanes 2016 wurde im Finanzausschuss der Gemeinde am 
01.03.2016 beraten. Die daraus resultierenden Änderungen wurden in den Haushalts-
plan eingearbeitet.  
In diesem Haushaltsjahr wirken sich die über Jahre niedrigen Hebesätze der Realsteu-
ern drastisch auf die Zuweisungen und Umlagen der Gemeinde aus. In Haushaltsjahr 
2016 und im Finanzplanungszeitraum ist zu erkennen, dass die laufenden Erträge nicht 
mehr zur Deckung der laufenden Aufwendungen ausreichend sind.  
Der Finanzausschuss ist dem Hinweis der Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises  
V-R gefolgt und hat die Hebesätze der Realsteuern angehoben. 
Der Ergebnishaushalt weist im Haushaltsjahr 2016 trotz Erhöhung der Hebesätze für die 
Realsteuern noch einen Fehlbetrag von 102.540 EUR aus, unter Berücksichtigung der 
Ergebnisvorträge aus Vorjahren kann der Fehlbetrag auf 91.630 EUR reduziert werden.  
Damit ist der Ergebnishaushalt 2016 nicht ausgeglichen. 
 
Der Saldo aus ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen im Finanz-
haushalt 2016 beträgt – 21.660 EUR.  
Unter Berücksichtigung von vorzutragenden Beträgen aus Vorjahren beträgt der Ge-
samtsaldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 749.013 EUR (Muster 5b) und ist somit 
ausreichend um die Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für Investitionen zu decken. 
 
Die Gemeinde Trinwillershagen muss einen Kredit zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
in Höhe von 64.526,72 EUR für den Haushaltsausgleich 2016 einplanen, dieser liegt 
unter  
dem festgesetzten Höchstbetrages gemäß Haushaltssatzung und befindet sich somit im 
genehmigungsfreien Rahmen.  
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 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Trinwillershagen beschließt, dass der Hebesatz für die Gewer-
besteuer im § 5 der Haushaltssatzung der Gemeinde Trinwillershagen für das Haus-
haltsjahr 2016 auf 400 v. H. festgesetzt wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 5 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Trinwillershagen beschließt, dass der Hebesatz für die Gewer-
besteuer im § 5 der Haushaltssatzung der Gemeinde Trinwillershagen für das Haus-
haltsjahr 2016 auf 350 v. H. festgesetzt wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 3 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Trinwillershagen beschließt die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2016 mit seinen Bestandteilen, sowie den Wirtschaftsplan 2016 des Ab-
wasserbetriebes Trinwillershagen. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 2 

Stimmenthaltungen: 1 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 7 1. Änderung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung der Gemeinde Trin-
willershagen 
Vorlage: Si/Vers/T/066/2016 

  
Herr Markawissuk und Herr Engelhardt begründen die Vorlage. 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes / Begründung: 
 
Es wird vorgeschlagen, dass die Geschäftsordnung aufgrund der neuen modernen 
Techniken angepasst werde. In naher Zukunft werde versucht in allen Bereichen der 
öffentlichen Verwaltung papierlos zu arbeiten. Dieses wäre ein erster Schritt in diese 
Richtung. Weiterhin ist es damit zu begründen, dass die Einladungen mit allen Sitzungs-
unterlagen auch fristgerecht übersendet werden und es keine eventuellen Ladungsfehler 
gibt, wenn die Post dieses nicht am darauffolgenden Tag in den Postkasten einwirft. 
Um aber nicht von jetzt auf gleich papierlos zu arbeiten wird vorgeschlagen, dass die 
Einladungen erst per Mail (Frist für die Ladung) gesendet werden und danach auch in 
Papierform mit der Post zugesendet werden. 
Die Geschäftsordnung sollte daher im Paragraf 1 wie folgt angepasst werden: 
 

§1 Sitzungen der Gemeindevertretung 

(1) Die Gemeindevertretung wird vom Bürgermeister einberufen, so oft es die Ge-
schäftslage erfordert, mindestens jedoch einmal im Vierteljahr. 
(2) Die Ladungsfrist für die ordentliche Sitzung beträgt sieben Tage, für Dringlich-
keitssitzungen drei Tage. Die Dringlichkeit ist in der Einladung zu begründen. Die 
Ladung erfolgt elektronisch unter Mitteilung der Tagesordnung und der 
Sitzungsunterlagen. Dieses gilt für die Ladungsfrist. Danach werden die 
Sitzungsunterlagen in Papierform mit der Post zugesendet. 

(3) Die Gemeindevertretersitzung ist mit den Tagesordnungspunkten bei ordentlicher 
Sitzung sieben Tage und bei Dringlichkeitssitzung drei Tage vor 

 dem Sitzungstermin öffentlich an den ortsüblichen Bekanntmachungstafeln be-
kanntzumachen.  

 
 
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Trinwillershagen beschließt die 1. Änderung der Geschäftsord-
nung der Gemeindevertretung der Gemeinde Trinwillershagen. 
 
Die 1. Änderung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung der Gemeinde Trinwil-
lershagen ist Bestandteil der Sitzungsniederschrift. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 10 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der Beschlüsse, die im 

nichtöffentlichen Teil gefasst wurden 
  

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit wurde das Ergebnis der Abstimmung der in 
nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ohne Nennung von Namen 
und Zahlen bekannt gegeben.  
 

  
  
  
  
zu 11 Schließung der Sitzung 
  

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 21:32 Uhr.  
 

  
  
  
  
 
 
 
 
 
  

 
30.03.2016 

 

Achim Markawissuk 
Datum/Unterschrift Bürgermeister 

 

Maik Engelhardt 
Datum/Unterschrift Protokollant 
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